
  
Der Minister für Inneres und Sport hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit Schreiben vom  
1. März 2012 beantwortet. 

LANDTAG MECKLENBURG-VORPOMMERN Drucksache 6/335 
6. Wahlperiode 05.03.2012 
 
 
 
 
 
 
KLEINE ANFRAGE 
 
des Abgeordneten Johannes Saalfeld, Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
 
 
Polizeiliche Aufwendungen zur Sicherung des Castortransports von La Hague 
in das Zwischenlager Gorleben 
 
und 
 
ANTWORT 
 
der Landesregierung  
 
 
 

Der Transport von Castorbehältern von der Wiederaufbereitungsanlage 
im französischen La Hague in das Zwischenlager Gorleben im Novem-
ber 2011 dauerte insgesamt 125 Stunden. Zur Sicherung und zum Schutz 
des Castortransports waren in ganz Deutschland insgesamt 
20.145 Polizeibeamte im Einsatz. 
Laut einem Medienbericht vom 22.01.2012 hat der Innenminister des 
Landes Brandenburg, Herr Dietmar Woidke, erklärt, dass das Land 
Niedersachsen die finanziellen Aufwendungen des Landes Brandenburg 
zur Sicherung des Castortransports vollständig übernehmen wird.  

 
1. Wird das Land Mecklenburg-Vorpommern seine finanziellen Aufwen-

dungen zur Sicherung und zum Schutz des Castortransports im 
November 2011 vollständig selbst tragen? 

 
 
 
Nein, das Land Mecklenburg-Vorpommern wird seine finanziellen Mehraufwendungen, die 
anlässlich der Unterstützung des Landes Niedersachsen bei der Absicherung des Castortrans-
ports entstanden sind, dem Land Niedersachsen in Rechnung stellen.  
 
 
 

2. Wenn ja, warum hat das Land Mecklenburg-Vorpommern nicht wie 
Brandenburg Verhandlungen mit dem Land Niedersachsen aufge-
nommen? 

 
 
Es wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. 
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3. Wenn nicht, durch wen werden die finanziellen Aufwendungen des 

Landes in welchem Umfang getragen? 
 
 
 
Auch wenn Niedersachsen laut einer Protokollnotiz aus 2006 der Auffassung ist, dass die 
Erstattung der Kosten bei Castor-Einsätzen nicht abschließend geregelt sei, sondern hierüber 
durch die Ministerpräsidentenkonferenz zu beschließen ist, wird Mecklenburg-Vorpommern 
seine gesamten finanziellen Mehraufwendungen, wie bisher, Niedersachsen in Rechnung 
stellen. Diese wurden bislang auch umgehend erstattet. Die Rechnung der Polizei des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern für den Castortransport im November 2011 wird Niedersachsen 
noch im März 2012 zugehen. 


